
Zeit des Märtyrertums

„Auf einer islamistischen Website“ ist bekanntlich ein Running
gag. Danach kommt in deutschen Medien, wie ich mehrfach
anzumerken pflegte: Wir haben uns das angesehen, festgestellt,
dass unser Publikum angesichts der Inhalte sittlich gefährdet
würde, und deshalb verraten wir ihm nicht die Adresse. Wir,
die Journaille der Leitmedien, sind hingegen immun gegen
Propaganda der islamistischen und sonstigen Art.

Heute wieder Spiegel online: „Im Internet ruft der deutsche
Islamist Eric B., der in Pakistan oder Afghanistan vermutet
wird, Gesinnungsgenossen zum Dschihad auf. Das Video alarmiert
die deutschen Behörden.“ Immerhin zeigen sie uns das Filmchen.
Aber ich hätte schon gern gewusst, woher sie das geklaut haben
(Terroristen  führen  bekanntlich  keine  Prozesse  wegen
Urheberrechtsverletzungen).

Also suchen wir selbst. Es handelt sich um die „für ihre
Propagandarolle  berüchtigten  türkischen  Internetseite  ‚Zeit
des Märtyrertums‘.“ Ich kann kein Türkisch, weiß also nicht,
wonach ich suchen soll. Eine Anfrage bei Google ergibt einen

https://www.burks.de/burksblog/2008/04/29/zeit-des-martyrertums
http://www.spiegel.de/politik/ausland/0,1518,550507,00.html
http://www.spiegel.de/video/video-29883.html
http://www.google.de/search?hl=de&q=%22Zeit+des+M%C3%A4rtyrertums%22&btnG=Google-Suche&meta=lr%3Dlang_de


älteren Artikel von Spiegel online – „eine Internetseite, die
schon vorher von Sympathisanten der Islamischen Dschihad Union
aus  Usbekistan  (Islamic  Jihad  Union,  IJU)  benutzt  wurde“,
findet man da. Über die ominöse Gruppe Islamic Jihad Union hat
Telepolis einen ganzen Artikel verfasst: „Terrorgruppe oder
Geheimdiensterfindung“? Das ist in der Tat die Frage. Man
sollte Craig Murrays Blog dazu aufmerksam lesen.

Nach der Eingabe einiger exakter Zeichenketten habe ich dann
die Website Sehadet Vakti gefunden. Bingo. Monitor berichtet:
„Eine eigene Website im Internet gibt es nicht, nur einen
Eintrag auf der türkischsprachigen Jihadistenseite „Sehadet
Vakti“. Die ist eine Art Sammelbecken von Hasstiraden und
Videos aus dem bewaffneten Kampf.“

ZEIT online gibt zu, dass „der Südwestrundfunk und die ‚Bild‘-
Zeitung“ über das Video berichtet haben, ist aber nicht in der
Lage,  die  Original-Quellen  zu  verlinken.  [Pfui!  Ihr  seid
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doof.] „Das Video ist offenbar erst seit wenigen Stunden im
Netz“, heisst es beim SWR. Der SWR hat ihre Infos aus den
„Sicherheitskreisen“, die offenbar die Infos der Journaille
aus eigenem Interesse gesteckt haben.

Jetzt habe ich wieder nach einem anstregenden Tag, an dem ich
acht  Stunden  lang  junge  JournalistInnen  in  der  Internet-
Recherche ausgebildet habe, auch noch meine Zeit verschwendet,
um das zu tun, was die verdammte Pflicht eines jeden Online-
Journalisten gewesen wäre. Gebt mir die Quellen! Gebt mir
Links, Links, Links!


